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 Wildau, 23.04.2026 

 
Ausgehängt am 23.04.2026 

bis zum 14.05.2026 
Abgenommen am __.__.____ 

 
 

 
 
 
 

 
Niederschrift des Personalrat-Wahlvorstandes 

 
über das Ergebnis der Wahl des Hauptpersonalrats (Wahlniederschrift) 

 bei Gruppenwahl und Verhältniswahl nach § 26 WO-LPersVG 
 
 
An der heutigen Sitzung des Wahlvorstandes haben teilgenommen: 
 

1. Frau Daniela Heydeck als (Vorsitzende) 
 

2. Frau Anke Knöfel 
 

3. Frau Chris Schwarz 
 

4. Frau Sarah Paschke 
 
In dieser Sitzung ist das Ergebnis der am 23.04.2026 durchgeführten Wahl des Personalrates festgestellt worden. 
 
Zu wählen waren 13 Personalratsmitglieder, 
davon 
 1 Vertreterinnen/Vertreter der Beamtinnen und Beamten und 
 12 Vertreterinnen/Vertreter der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer. 
  
Es hat eine Gruppenwahl stattgefunden.  
 
Abgegeben wurden von der Gruppe der Beschäftigten 139 Stimmzettel. 
Davon waren 135 Stimmzettel gültig. Ungültig waren 4 Stimmzettel, 
 
In 0 Fällen gaben die Stimmzettel Anlass zu Zweifeln. Für den Beschluss des Wahlvorstandes über die Gültigkeit 
bzw. Ungültigkeit der Stimmen (§ 21 Abs. 4 WO-PersVG) waren jeweils folgende Gründe maßgeblich: 
 

- Entwertet: 1 
- Leer: 2 
- Zu viele Kreuze: 1 

 
A. Vertreterinnen/Vertreter der Beamtinnen und Beamten 
Abgegeben wurden für die Gruppe der Beamtinnen und Beamten 0 Stimmen, hiervon 0 Stimmen in schriftlicher 
Stimmabgabe. 
 
Davon waren gültig 0 Stimmen, ungültig waren 0 Stimmen. 
 
In 0 Fällen gaben die Stimmzettel Anlass zu Zweifeln. Für den Beschluss des Wahlvorstandes über die Gültigkeit 
bzw. Ungültigkeit der Stimmen (§ 21 Abs. 4 WO-PersVG) waren jeweils folgende Gründe maßgeblich: 
 

- keine 
 
 
B. Vertreterinnen/Vertreter der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
Abgegeben wurden für die Gruppe der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 139 Stimmen. 
Davon waren gültig 135 Stimmen, ungültig waren 4 Stimmen. 
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In 4 Fällen gaben die Stimmzettel Anlass zu Zweifeln. Für den Beschluss des Wahlvorstandes über die Gültigkeit 
bzw. Ungültigkeit der Stimmen (§ 21 Abs. 4 WO-PersVG) waren jeweils folgende Gründe maßgeblich: 
 

- Entwertet: 1 
- Leer: 2 
- Zu viele Kreuze: 1 

 
 
a) Verhältniswahl 
Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Verhältniswahl durchgeführt. 
Zugelassen waren die als Anlage beigefügten Vorschlagslisten. 
Auf die Vorschlagsliste 1: Gemeinsam bewegen – ver.di + GEW entfielen 17 gültige Stimmen. 
Auf die Vorschlagsliste 2: ProBTU (unabhängige und offene Liste) entfielen 3 gültige Stimmen. 
Auf die Vorschlagsliste 3: Die unabhängige Liste: Wir sind für alle da! entfielen 10 gültige Stimmen. 
Auf die Vorschlagsliste 4: Kleine Einrichtungen entfielen 105 gültige Stimmen. 
 
 
 
Besondere Vorkommnisse: 
Keine 
 
 
 
Vorsitzende/r 
 

 
............................. ............................ ............................. ............................. 
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